
S
traßenbegrenzungslinie

I.5
P

LA
N

U
N

G
E

N
, N

U
TZU

N
G

S
R

E
G

E
LU

N
E

N
, M

A
ßN

A
H

M
EN

 U
N

D
 FLÄ

C
H

EN
 FÜ

R
M

A
ßN

A
H

M
E

N
 ZU

M
 S

C
H

U
TZ, ZU

R
 P

FLE
G

E
 U

N
D

 ZU
R

 EN
TW

IC
K

LU
N

G
 VO

N
N

A
TU

R
 U

N
D

 LA
N

D
S

C
H

A
FT

[§ 9 A
bs. 1 N

r. 20 und 25 B
auG

B
]

A
npflanzen von S

träuchern als H
ecke (i. V

. m
. TF 4)

I.6
S

O
N

STIG
E PLA

N
ZE

IC
H

EN

B
egrenzungslinie für M

aßnahm
en des Im

m
issionsschutzes nach TF 5

[§ 9 A
bs. 1 N

r. 24 B
auG

B
]

G
renze des räum

lichen G
eltungsbereichs des B

ebauungsplans
[§ 9 A

bs. 7 B
auG

B
]

R
äum

liche A
bgrenzung des B

ereichs des V
orhaben- und E

rschließungsplans
[§ 12 A

bs. 3 B
auG

B
]

II.
D

A
R

S
TE

LLU
N

G
E

N
 O

H
N

E
 N

O
R

M
C

H
A

R
A

K
TER

U
nterirdisch verlaufende G

ashochdruckleitung in B
etrieb:

H
 100 S

t / TN
 307.06; H

 100 S
t / TN

 307.06.02.; H
 100 S

t TN
 307.06.03

U
nterirdisch verlaufende G

ashochdruckleitung stillgelegt:
H

 150 S
t

U
nterirdisch verlaufende G

asniederdruckleitung in B
etrieb:

N
 100 P

E
; N

 150 S
t; N

 200 P
E

U
nterirdisch verlaufende G

asniederdruckleitung stillgelegt:
N

 80 S
t; N

 100 S
t; N

 150 S
t

V
erm

aßung in M
eter

III. 
B

ES
TA

N
D

SA
N

G
A

B
EN

 N
A

C
H

 D
IN

 18072 (A
uszugsw

eise)

vorhandene bauliche A
nlagen

B
ezeichnung vorhandener Flurstücke

vorhandene Flurstücksgrenzen
B

ezeichnung der Flur

vorhandene Flurgrenzen

A
B

I. 
P

LA
N

U
N

G
S

R
E

C
H

TLIC
H

E
 FESTSETZU

N
G

EN

I.1
A

R
T D

E
R

 B
A

U
LIC

H
E

N
 N

U
TZU

N
G

[§ 9 A
bs. 1 N

r. 1 B
auG

B
]

    
R

eines W
ohngebiet m

it durch Lärm
em

issionskontingente nach D
IN

 45691 für das
benachbarte S

ondergebiet gem
äß TF N

r. 5 A
bs. 3 gesondert geregeltem

S
challschutz, vergleichbar dem

 S
chutz für ein A

llgem
eines W

ohngebiet nach § 4
B

auN
V

O
 1990

[§ 1 A
bs. 3 i.V

.m
. A

bs. 2 N
r. 2 B

auN
V

O
 1990]

S
ondergebiet "A

ltenpflegeheim
"

[§ 12 A
bs. 3a B

auG
B

I.2
M

A
ß D

E
R

 B
A

U
LIC

H
E

N
 N

U
TZU

N
G

[§ 9 A
bs. 1 N

r. 1 B
auG

B
]

0,4 
G

rundflächenzahl - hier 0,4
[§ 16 A

bs. 2 N
r. 1 B

auN
V

O
 1990]

Zulässige Traufhöhe von baulichen A
nlagen als H

öchstm
aß im

 S
ondergebiet

(B
ezugshöhe über N

orm
alhöhennull [N

H
N

] im
 D

eutschen H
aupthöhennetz 

[D
H

H
N

 92])
[§ 16 A

bs. 2 N
r. 4 B

auN
V

O
 1990]

Zulässige O
berkante von baulichen A

nlagen als H
öchstm

aß im
 R

einen 
W

ohngebiet (B
ezugshöhe über N

H
N

 im
 D

H
H

N
 92)

[§ 16 A
bs. 2 N

r. 4 B
auN

V
O

 1990]

I.3
B

A
U

W
E

IS
E

, B
A

U
LIN

IEN
, B

A
U

G
R

EN
ZEN

[§ 9 A
bs. 1 N

r. 2 B
auG

B
]

B
augrenze

[§ 23 A
bs. 3 B

auN
V

O
 1990]

o
offene B

auw
eise

[§ 22 A
bs. 1 B

auN
V

O
 1990]

I.4
V

E
R

K
E

H
R

S
FLÄ

C
H

EN
[§ 9 A

bs. 1 N
r. 11 B

auG
B

]

Ö
ffentliche S

traßenverkehrsflächen

S
traßenbegrenzungslinie

TH
 =

70,20 m
N

H
N

O
K

 =
70,20 m

N
H

N

9,2

Feldstraße

G
R

Z = 0,4

TH
 = 70,20 m

über N
H

N

SO

S
ondergebiet

A
ltenpflegeheim

3

9

3

3

3

6,6

16,9

16,9

30,5

A

B

Grüner Weg

11,5

11

6
1

C
D

44

o

W
R

*  (zum
 Schallschutz

siehe die Planzeichenerklärung)
G

R
Z = 0,4

O
K

 = 70,20 m
über N

H
N

93,8

74,4

59,1

15,0

1

2

3

4

5

6

7

8 9 10

11

12

V
orhabenbezogener B

ebauungsplan N
r. 61 "A

ltenpflegeheim
 an der Feldstraße"

Teil A: P
lanzeichnung (H

auptzeichnung)

S
TA

D
T D

E
S

S
AU

-R
O

ßLAU

VO
R

H
A

B
EN

B
EZO

G
EN

ER
 B

EB
A

U
U

N
G

SPLA
N

 N
r. 61

"Altenpflegeheim
 an der Feldstraße"

S
tadt D

essau-R
oßlau

D
ezernat für W

irtschaft und S
tadtentw

icklung
A

m
t für S

tadtentw
icklung, S

tadtplanung und D
enkm

alpflege
Finanzrat-A

lbert-Straße 2
06862 D

essau-R
oßlau

M
aßstab der Zeichnung:    1 : 500

(im
 O

riginal)

B
earbeitungsstand:

14. Februar 2013
2. Entw

urf
(noch nicht rechtsverbindlich)

B
earbeitung:

P
lan und R

echt G
m

bH
B

auleitplanung - E
ntw

icklungsplanung - R
egionalplanung

O
derberger S

traße 40
10435 B

erlin

25 m
5 m

50 m

Ü
bersichtskarte (ohne M

aßstabsangabe)

Präam
bel

A
uf G

rund des § 10 Abs. 1 B
augesetzbuch (BauG

B) in der zurzeit gültigen
Fassung w

ird nach B
eschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt

D
essau-R

oßlau vom
 …

…
…

…
…

…
…

…
. folgende Satzung über den

vorhabenbezogenen B
ebauungsplan N

r. 61 „A
ltenpflegeheim

 an der
Feldstraße“, bestehend aus Planzeichnung (Teil A) und textlichen
Festsetzungen (Teil B

) erlassen.

Verfahrensverm
erke

1.
A

ufgestellt auf G
rund des B

eschlusses zur A
ufstellung des

vorhabenbezogenen B
ebauungsplanes N

r. 61  „Altenpflegeheim
 an der

Feldstraße" der S
tadt D

essau-R
oßlau vom

 14.03.2012
(BV

036/2012/VI-61). D
er Beschluss w

urde im
 A

m
tsblatt der S

tadt
D

essau-R
oßlau am

 31.03.2012 ortsüblich bekannt gem
acht.

D
essau-R

oßlau,  den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

2.
D

ie frühzeitige Ö
ffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 A

bs. 1 BauG
B w

urde
im

 R
ahm

en der öffentlichen Auslegung eines Inform
ationsblattes zu den

Zielen und Zw
ecken der Planung in der Zeit vom

 02.04.2012 bis zum
20.04.2012 durchgeführt. D

ie ortsübliche Bekanntm
achung dieser

A
uslegung erfolgte im

 A
m

tsblatt der S
tadt D

essau-R
oßlau am

31.03.2012.
D

ie B
ehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange w

urden gem
äß

§ 4 A
bs. 1 BauG

B m
it Anschreiben vom

 17.04.2012 frühzeitig von der
P

lanung unterrichtet und zur Abgabe einer S
tellungnahm

e aufgefordert.

D
essau-R

oßlau, 
D

er O
berbürgerm

eister

3.
D

er A
usschuss für B

auw
esen, S

tadtentw
icklung und Verkehr der Stadt

D
essau-R

oßlau hat in seiner S
itzung am

 11.09.2012 den E
ntw

urf des
vorhabenbezogenen B

ebauungsplanes in der Fassung vom
 30.07.2012

gebilligt und die öffentliche A
uslegung beschlossen.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

4.
D

er E
ntw

urf des vorhabenbezogenen B
ebauungsplanes in der Fassung

vom
 30.07.2012, bestehend aus der P

lanzeichnung (Teil A) und den
textlichen Festsetzungen (Teil B), sow

ie die zugehörige B
egründung und

die w
esentlichen bereits vorliegenden um

w
eltbezogenen S

tellungnahm
en

haben in der Zeit vom
 08.10.2012 bis 09.11.2012 gem

äß § 3 Abs. 2
B

auG
B

 w
ährend der D

ienstzeiten öffentlich ausgelegen. D
ie Auslegung

ist m
it dem

 H
inw

eis, dass S
tellungnahm

en w
ährend der Auslegungsfrist

von jederm
ann schriftlich oder zur N

iederschrift vorgebracht w
erden

können, am
 29.09.2012 im

 Am
tsblatt der Stadt D

essau-R
oßlau ortsüblich

bekannt gem
acht w

orden.
D

ie B
ehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange w

urden m
it

A
nschreiben vom

 28.09.2012 von der öffentlichen A
uslegung unterrichtet

und gem
äß § 4 A

bs. 2 BauG
B zur Abgabe einer S

tellungnahm
e

aufgefordert.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

5.
D

er A
usschuss für B

auw
esen, S

tadtentw
icklung und Verkehr der Stadt

D
essau-R

oßlau hat in seiner S
itzung am

 .............. den geänderten
E

ntw
urf des vorhabenbezogenen B

ebauungsplans in der Fassung vom
.............. gebilligt und die erneute öffentliche Auslegung gem

äß § 4a
A

bs. 3 BauG
B beschlossen.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

6.
D

er geänderte E
ntw

urf des vorhabenbezogenen B
ebauungsplans in der

Fassung vom
  .............., bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und

den textlichen Festsetzungen (Teil B), sow
ie die zugehörige B

egründung
und die w

esentlichen bereits vorliegenden um
w

eltbezogenen
S

tellungennahm
en haben in der Zeit vom

  ..............  bis  ..............
w

ährend der D
ienstzeiten öffentlich ausgelegen. D

ie erneute Auslegung
ist m

it dem
 H

inw
eis, dass S

tellungnahm
en w

ährend der Auslegungsfrist
von jederm

ann schriftlich oder zur N
iederschrift vorgebracht w

erden
können, am

  ..............  im
 A

m
tsblatt der Stadt D

essau-R
oßlau ortsüblich

bekannt gem
acht w

orden.
D

ie berührten B
ehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

w
urden m

it Anschreiben vom
  .............. von der öffentlichen A

uslegung
unterrichtet und zur Abgabe einer S

tellungnahm
e aufgefordert.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

7.
D

er S
tadtrat der Stadt D

essau-R
oßlau hat die vorgebrachten

S
tellungnahm

en der Ö
ffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange gem
äß § 1 Abs. 7 B

auG
B

 am
  ..............  geprüft. D

as
E

rgebnis ist m
itgeteilt w

orden.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

Satzung der Stadt D
essau-R

oßlau
über den vorhabenbezogenenen Bebauungsplan N

r. 61
„Altenpflegeheim

 an der Feldstraße“

8.
D

er vorhabenbezogene Bebauungsplan, bestehend aus der
P

lanzeichnung (Teil A
) und den textlichen Festsetzungen (Teil B

), w
urde

am
 ................................ vom

 S
tadtrat der Stadt D

essau-R
oßlau gem

äß
§ 10 BauG

B als Satzung beschlossen und die Begründung zum
B

ebauungsplan w
urde gebilligt.

D
essau-R

oßlau , den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

9.
D

ie B
ebauungsplansatzung, bestehend aus der P

lanzeichnung (Teil A)
und den textlichen Festsetzungen (Teil B), w

ird hierm
it ausgefertigt.

D
essau-R

oßlau, den ....................
D

er O
berbürgerm

eister

10.
D

er B
eschluss über den Bebauungsplan sow

ie die Stelle, bei der der Plan
auf D

auer w
ährend der D

ienststunden von jederm
ann eingesehen

w
erden kann und über den Inhalt A

uskunft zu erhalten ist, sind am
..................................... im

 A
m

tsblatt der Stadt D
essau-R

oßlau ortsüblich
bekannt gem

acht w
orden.

In der Bekanntm
achung ist auf die G

eltendm
achung der Verletzung von

V
erfahrens- und Form

vorschriften, die V
erletzung des Verhältnisses des

B
ebauungsplanes und des Flächennutzungsplans und von M

ängeln in
der A

bw
ägung sow

ie auf die R
echtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauG

B) und
w

eiter auf Fälligkeit und E
rlöschen von E

ntschädigungsansprüchen (§ 44
A

bs. 3 S. 1 sow
ie A

bs. 4 BauG
B) hingew

iesen w
orden.

D
ie S

atzung tritt m
it der B

ekanntm
achung in K

raft.

D
essau-R

oßlau, den ....................

P
lanzeichenerklärung

Teil B: Textliche Festsetzungen

D
arstellungen des Flächennutzungsplans

 
der Stadt R

oßlau m
it Stand vom

 30.10.2002
(ohne M

aßstabsangabe)

Kartengrundlage: 
Liegenschaftskarte 

ALK
des LVerm

Geo Sachsen-Anhalt

Gemeinde:
Dessau-Roßlau, Stadt

Gemarkung:
Roßlau

Flur:
1

M
aßstab:

1:1000
Stand der Planunterlagen (Monat, Jahr):

05/2012
Verfielfältigungserlaubnis erteilt
durch das LVerm

Geo SA:
Dessau-Roßlau

am:
09.05.2012

Aktenzeichen:
A18-5724-2012-7

Topografie: Stadtgrundkarte
der Stadt Dessau-Roßlau, Vermessungsamt

M
aßstab: 

1:500
Stand:

2011

Lagebezugssystem:
 Lagestatus LS 150 [G/K 42/83(3°)]

Höhenbezugssystem: Höhenstatus 160 [NHN]

Höhenangaben haben lediglich Informationscharakter

Die Übereinstim
m

ung der vorgelegten Planunterlage
mit den im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Flur-
stücken (Grenzen und Bezeichnungen) wird bestätigt.

Dessau-Roßlau, den ...........

.....................................
 LVerm Geo

I.A
llgem

eine A
rt der baulichen N

utzung
 TF 1.1 

Zulässige N
utzungen im

 Sondergebiet SO
 „A

ltenpflegeheim
“ (B

ereich
des Vorhaben- und Erschließungsplans im

 Sinne des § 12 A
bs. 3 Satz 1, A

bs.  3a
Satz 1 B

auG
B

)
(1)D

as 
S

ondergebiet 
m

it 
der 

Zw
eckbestim

m
ung 

„Altenpflegeheim
“ 

dient 
der

U
nterbringung einer E

inrichtung der A
ltenpflege.

(2)Im
 S

ondergebiet sind nach M
aßgabe des D

urchführungsvertrags im
 S

inne des §
12 Abs. 1 B

auG
B

 insbesondere zulässig:
Ø

ein 
P

flegeheim
 

als 
bauliche 

A
nlage 

m
it 

einer 
öffentlichen 

G
aststätte,

S
ozialräum

en, R
äum

en für Bedienstete und R
äum

en für die V
erw

altung;
Ø

Zu- und A
bfahrtsw

ege;
Ø

S
tationäre Anlagen zur Ver- und E

ntsorgung (z.B
. Abfallcontainer);

Ø
S

tellplätze.
(R

echtsgrundlage: § 12 A
bs. 3 S

atz 1 B
auG

B
)

TF 1.2 
Zulässige N

utzungen in dem
 reinen W

ohngebiete - W
R

* - (in den
vorhabenbezogenen B

ebauungsplan einbezogene Fläche im
 Sinne des § 12 A

bs.
4 B

auG
B

)
(1)In dem

 reinen W
ohngebiet (W

R
*) sind W

ohngebäude allgem
ein zulässig. Zu den

zulässigen W
ohngebäuden gehören auch solche, die ganz oder teilw

eise der
B

etreuung und P
flege ihrer Bew

ohner dienen.

(2)D
ie im

 § 3 A
bs. 3 N

r. 1 B
auN

VO
 1990 definierten ausnahm

sw
eise zulässigen

N
utzungen sind nicht Bestandteil dieses B

ebauungsplans.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1 N
r. 1 B

auG
B

 i. V
. m

. § 3 B
auN

V
O

 1990; § 1 A
bs. 6 B

auN
V

O
)

II.
M

aß der baulichen N
utzung

 TF 2 H
öhe baulicher A

nlagen
(1)Für die H

öhe der baulichen A
nlagen innerhalb des SO

 „Altenpflegeheim
“ w

ird als
H

öchstm
aß eine Traufhöhe von 70,20 m

 über N
H

N
 im

 D
H

H
N

 92 festgesetzt. D
ie

Firsthöhe baulicher A
nlagen im

 SO
 "Altenpflegeheim

" w
ird als H

öchstm
aß

 m
it

einer H
öhe von 73,05 m

 über N
H

N
 im

 D
H

H
N

 92 festgesetzt.

(2)A
usnahm

sw
eise 

kann 
eine 

Ü
berschreitung 

der 
nach 

A
bsatz 

1 
S

atz 
1

festgesetzten Traufhöhe bis zu einer H
öhe von 72,00 m

 über N
H

N
 im

 D
H

H
N

 92
zugelassen w

erden, w
enn die Ü

berschreitung für technische A
nlagen w

ie z.B.
A

ufzugsüberfahrten erforderlich ist. A
usnahm

sw
eise kann die nach A

bsatz 1
S

atz 2 festgesetzte Firsthöhe um
 höchstens 1,20 m

 überschritten w
erden, w

enn
technische A

nlagen die Ü
berschreitung erfordern und w

enn sie m
indestens

2,00 m
 hinter die S

chnittkante zw
ischen der A

ußenw
and und der D

achhaut der
baulichen A

nlage zurücktreten.

(3)Für die H
öhe der baulichen A

nlagen innerhalb des reinen W
ohngebiets (W

R
*)

w
ird als H

öchstm
aß eine H

öhe von 70,20 m
 über N

H
N

 im
 D

H
H

N
 92 (O

berkante
baulicher A

nlagen) festgesetzt.
(R

echtsgrundlage: § 9 A
bs. 1 N

r. 1 B
auG

B
 i. V

. m
. § 16 A

bs. 2 N
r. 4 B

auN
V

O
 1990)

III.
Flächen für G

aragen und Stellplätze
 TF 3 Zulässigkeit von G

aragen und Stellplätzen im
 reinen W

ohngebiet
(1)Im

 reinen W
ohngebiet sind S

tellplätze und G
aragen nur zulässig, w

enn sie
m

indestens 3,0 m
 hinter die festgesetzte w

estliche S
traßenbegrenzungslinie

 des
G

rünen W
egs zurücktreten.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1 N
r. 4 B

auG
B

 i. V
. m

. § 12 A
bs. 6 B

auN
V

O
)

IV.  Planungen, N
utzungsregelungen, M

aßnahm
en und Flächen für M

aßnahm
en

zum
 Schutz, zur Pflege und zur Entw

icklung von B
oden, N

atur und
Landschaft

TF 4 
Pflanzbindungen

(1) A
uf der in der P

lanzeichnung (Teil A
) festgesetzten Fläche zum

 A
npflanzen

von S
träuchern sind S

träucher anzupflanzen. D
ie S

trauchbepflanzung
 ist als

H
ecke m

it einer Tiefe von m
indestens 1,50 m

 und einer H
öhe von m

indestens
2,00 m

 auszubilden. § 34 N
achbarschaftsgesetz S

achsen-A
nhalt (G

V
Bl. LSA

1997, S
. 958) bleibt davon unberührt.

(2) D
ie B

epflanzung gem
äß TF 4 ist ausschließlich m

it A
rten der nachfolgend

festgesetzten P
flanzliste vorzunehm

en:
Lateinische B

ezeichnung
D

eutsche B
ezeichnung

C
ornus sanguinea

G
em

einer H
artriegel

C
otoneaster bullatus

S
trauchm

ispel
Forsythia interm

edia `S
pectabilis`

Forsythie
K

olkw
itzia am

abilis
K

olkw
itzie

Ligustrum
 vulgare

G
em

einer Liguster
Lonicera tatarica

Tatarische H
eckenkirsche

Lonicera m
aackii

S
chirm

-H
eckenkirsche

S
piraea prunifolia

gefüllte S
trauch-S

piere
S

yringa vulgaris
G

em
einer Flieder

V
iburnum

 opulus
G

em
einer S

chneeball
W

eigela
W

eigelie

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1 N
r. 20 und 25 B

auG
B

)

V.
Schallschutz

TF 5
Schallschutzm

aßnahm
en

(1) 
An 

der 
östlichen 

G
renze 

des 
S

ondergebiets 
ist 

die 
E

rrichtung 
einer

Lärm
schutzw

and m
it einer m

axim
alen H

öhe von 2,70 m
 und einer m

axim
alen

Länge 
von 

80,0 
m

 
zulässig, 

w
enn 

der 
gedachte 

S
chnittpunkt 

zw
ischen der

verlängerten 
A

chse 
der 

Lärm
schutzw

and 
und 

der 
nördlichen

S
traßenbegrenzungslinie

 der Feldstraße in einem
 A

bstand von m
indestens 5,00 m

zum
 südlichen A

bschluss der Lärm
schutzw

and liegt.

(2) Im
 G

eltungsbereich des B
ebauungsplans m

üssen die A
ußenbauteile (W

ände,
Fenster, Fenstertüren, 

D
ächer und 

andere 
raum

um
schließende 

B
auteile) 

von
schutzbedürftigen R

äum
en im

 S
inne der D

IN
 4109* folgende S

challdäm
m

m
aße

R
w

,res nach D
IN

 4109 m
indestens einhalten:

-
im

 
S

ondergebiet 
„Altenpflegeheim

“ 
südlich 

der 
in 

der 
P

lanzeichnung
eingezeichneten Linie durch die P

unkte A
 und B

 für die Fassadenteile des
P

flegeheim
s: 35 dB[A].

-
im

 reinen W
ohngebiet südlich der in der P

lanzeichnung eingezeichneten Linie
durch die P

unkte C
 und D

 für die Fassadenteile von W
ohnungen im

 reinen
W

ohngebiet: 30 dB[A].

(3) Im
 reinen W

ohngebiet ist für A
ußenbauteile (W

ände, Fenster, Fenstertüren,
D

ächer und andere raum
um

schließende
 B

auteile) von schutzbedürftigen R
äum

en
im

 S
inne der D

IN
 4109* an der S

üd-, W
est- und N

ordseite von G
ebäuden ein

S
challdäm

m
m

aß
 

R
w

,res 
nach 

D
IN

 
4109* 

von 
m

indestens 
30 

dB[A] 
zu

gew
ährleisten. D

ie G
eltung des Absatzes 1 bleibt von dieser R

egelung unberührt.

(4) Im
 S

ondergebiet "Altenpflegeheim
" sind die zulässigen baulichen und sonstigen

N
utzungen 

derart 
herzustellen, 

dass 
die 

folgenden, 
auf 

die 
Fläche 

des
S

ondergebiets 
bezogenen 

Lärm
em

issionskontingente
 

LEK
 

nach 
D

IN
 

45691*
"G

eräuschkontingentierung", D
ezem

ber 2006 w
eder tags (06.00 U

hr bis 22.00
U

hr) noch nachts (22.00 U
hr bis 06.00 U

hr) überschritten w
erden:

1. für den Bereich des W
irtschaftshofs m

it den Parkplätzen gem
äß 

B
eiblatt 2 zu dieser Planurkunde

L
E

K
,i1 = 58 dB (A

) tags; L
E

K
,i2 = 43 dB (A) nachts

2. für den übrigen Teil der überbaubaren G
rundstücksflächen im

 
S

ondergebiet gem
äß Beiblatt 1 zu dieser P

lanurkunde

L
E

K
,i3 = 57 dB (A

) tags; L
E

K
,i4 = 42 dB (A

) nachts.

D
ie P

rüfung der E
inhaltung der Lärm

em
issionskontingente nach Satz 1 erfolgt

nach D
IN

 45691:2006-12, A
bschnitt 5. Für die Im

m
issionsorte im

 Bereich südlich
der Feldstraße / W

iesenstraße gelten tags und nachts um
 ein Zusatzkontingent

(L
E

K
,zus) in H

öhe von 5 dB (A
) erhöhte Lärm

em
issionskontingente (L

E
K

,i) für den
B

ereich des W
irtschaftshofs m

it den P
arkplätzen und den übrigen Teil der

überbaubaren G
rundstücksflächen im

 Sondergebiet.  D
ie P

rüfung der Einhaltung
der Lärm

em
issionskontingente nach S

atz 3 erfolgt nach D
IN

 45691:2006-12,
A

bschnitt 5, w
obei in den G

leichungen (6) und (7) für die Im
m

issionsorte 
j L

E
K

,i

durch L
E

K
,i + L

E
K

,zusj  zu ersetzen ist.

(R
echtsgrundlage: § 9 A

bs. 1 N
r. 24 BauG

B)
*Bezugsquelle: Beuth Verlag G

m
bH

, B
urggrafenstraße 6, 10787 B

erlin. D
ie zitierten D

IN
-V

orschriften
können in der S

tadtverw
altung D

essau-R
oßlau, Am

t für Stadtentw
icklung, Stadtplanung und

D
enkm

alpflege w
ährend der S

prechzeiten eingesehen w
erden.

VI.
B

edingtes B
aurecht

TF 6 
Zulässigkeit von Vorhaben gem

äß § 12 A
bs. 3a B

auG
B

 (Bedingtes Baurecht)
G

em
äß § 12 A

bs. 3a S
atz 1 H

s. 2 B
auG

B
 w

ird festgesetzt, dass im
 R

ahm
en der

gem
äß 

TF 
1.1 

allgem
ein 

festgesetzten 
N

utzung 
im

 
B

ereich 
des 

in 
der

P
lanzeichnung gekennzeichneten V

orhaben- und E
rschließungsplans nur solche

V
orhaben zulässig sind, zu deren D

urchführung sich der V
orhabenträger im

D
urchführungsvertrag

 verpflichtet. Ä
nderungen des D

urchführungsvertrags oder
der A

bschluss eines neuen D
urchführungsvertrags sind zulässig.

(R
echtsgrundlage: § 12 Abs. 3a BauG

B i. V
. m

. § 9 Abs. 2 BauG
B

)

VII.   H
inw

eise ohne N
orm

charakter
H

inw
eis 1: D

urchführungsvertrag zum
 vorhabenbezogenen B

ebauungsplan
Zu diesem

 vorhabenbezogenen B
ebauungsplan gehört ein städtebaulicher Vertrag

(D
urchführungsvertrag). D

ie Ä
nderung des D

urchführungsvertrags ist nur durch Beschluss des
S

tadtrats zulässig.

H
inw

eis 2: Versorgungsleitungen
In den R

andbereichen des G
eltungsbereichs des B

ebauungsplans, insbesondere auf den als
öffentliche S

traßenverkehrsflächen festgesetzten Flächen, befinden sich sow
ohl in B

etrieb
befindliche als auch stillgelegte G

ashochdruck- und G
asniederdruckleitungen der M

ITG
AS

G
m

bH
.

G
ashochdruckleitungen

 in B
etrieb: H

 100 St / TN
 307.06; H

 100 St / TN
 307.06.02; H

 100 St / TN
307.06.03

G
ashochdruckleitungen außer B

etrieb: H
 150 St (1974)

G
asniederdruckleitungen in Betrieb: N

 100 P
E; N

 150 S
t; N

 200 PE

G
asniederdruckleitungen außer B

etrieb: N
 80 S

t; N
 100 S

t; N
 150 St

Innerhalb 
des 

S
chutzstreifens 

entlang 
der 

als 
D

arstellung 
ohne 

N
orm

charakter 
in 

der
P

lanzeichnung dargestellten V
ersorgungsleitungen, dessen A

ußengrenze beiderseits einer
jeden R

ohrachse in einem
 A

bstand von 2,0 m
  verläuft, dürfen für die D

auer des B
estehens

keine baulichen A
nlagen errichtet oder sonstige E

inw
irkungen vorgenom

m
en w

erden, die den
B

estand der Leitung gefährden oder den B
etrieb der Leitung behindern. B

ei geplanten
P

flanzm
aßnahm

en beträgt der einzuhaltende M
indestabstand  2,5m

 als horizontaler A
bstand

zw
ischen der S

tam
m

achse der P
flanze und der A

ußenhaut der V
ersorgungsanlage. V

orhaben
im

 B
ereich des S

chutzstreifens bedürfen der A
bstim

m
ung m

it dem
 V

ersorgungsträger. S
ow

eit
der Leitungsbestand von P

lanungen betroffen ist, bittet die M
ITG

AS
 um

 Ü
bernahm

e des
Leitungsbestands in die P

lanungen und M
itteilung. S

ofern U
m

verlegungsm
aßnahm

en an den
A

nlagen der M
ITG

AS
 G

m
bH

 erforderlich sind, bittet die M
ITG

AS
 G

m
bH

 um
 rechtzeitige

K
ontaktaufnahm

e. W
eiterhin w

ird auf die B
eachtlichkeit der R

egelungen im
 „M

erkheft zum
S

chutz von A
nlagen der M

ITG
AS

 G
m

bH
“, 3. A

uflage, verw
iesen. D

ie genaue Lage des
Leitungsbestands 

ist 
bei 

der 
M

ITG
AS

 
G

m
bH

 
zu 

erfragen 
und 

in 
den 

P
lanungen 

zu
berücksichtigen.

H
inw

eis 3: B
aum

schutz
D

er vorhandene B
aum

bestand ist durch die B
aum

schutzsatzung der S
tadt D

essau-R
oßlau

geschützt (S
atzung zum

 S
chutz und zur P

flege des B
aum

- und H
eckenbestandes der S

tadt
D

essau-R
oßlau (B

aum
schutzsatzung), erlassen in der öffentlichen S

itzung des S
tadtrates am

23.06.2010 auf der G
rundlage des §§ 6, 44 A

bs. 3 der G
em

eindeordnung für das Land
S

achsen-Anhalt (G
O

 LS
A) vom

 05.10.1993 (G
V

B
l.1993, 568) in der N

eubekanntm
achung vom

10. A
ugust 2009 (G

V
Bl. LSA

 S. 683) in V
erbindung m

it §§ 22 und 29 B
N

atSchG
 i. V. m

. § 39
N

aturschutzgesetz des Landes S
achsen-Anhalt (N

atschG
 LS

A) vom
 23. Juli 2004 (G

V
Bl.

41/2004), zuletzt geändert durch G
esetz vom

 16. D
ezem

ber 2009 (G
VBl. LSA 708, 716).

H
inw

eis 4: N
aturschutzrechtliche Verbotstatbestände

N
ach § 39 A

bs.5 Ziffer 2 B
N

atSchG
  ist es verboten, in der Zeit vom

 1. M
ärz bis 30.

S
eptem

ber  B
äum

e, die außerhalb des W
aldes, von K

urzum
triebsplantagen oder gärtnerisch

genutzten G
rundstücken stehen, H

ecken, lebende Zäune, G
ebüsche und andere G

ehölze
abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen.

H
inw

eis 5: B
odendenkm

äler
D

ie bauausführenden B
etriebe sind auf die E

inhaltung der gesetzlichen M
eldepflicht gem

äß §
9 A

bs. 3 D
enkm

S
chG

-LSA
 im

 Falle unerw
artet freigelegter archäologischer Funde oder

B
efunde hinzuw

eisen. D
ie w

issenschaftliche D
okum

entation der im
 Zuge der B

au- und
E

rschließungsm
aßnahm

en 
entdeckten 

archäologischen 
D

enkm
ale 

obliegt 
dem

 
jew

eiligen
V

orhabenträger und w
ird durch den § 14 (9) D

enkm
SchG

-LSA geregelt.

H
inw

eis 6: Einteilung der öffentlichen Straßenverkehrsfläche
D

ie 
E

inteilung 
der 

V
erkehrsflächen 

ist 
nicht 

G
egenstand 

der 
Festsetzungen 

dieses
vorhabenbezogenen B

ebauungsplans.

[D
iese P

lanurkunde besteht aus der
H

auptzeichnung und zw
ei Beiblättern]

Ausgewählte Punkte der Geltungsbereichsgrenze des Bebauungsplans
Koordinaten im Lagestatus 150

Rechtswert
Hochwert

Rechtswert
Hochwert

4517723,73
5751348,77

4517515,87
5751322,88

4517732,10
5751347,27

4517507,60
5751326,80

4517707,53
5751251,40

4517503,06
5751338,03

4517703,32
5751242,90

4517507,48
5751345,20

4517622,98
5751264,51

4517517,45
5751348,67

4517615,08
5751267,94

4517525,25
5751345,54

123456

789101112


